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Liebe Fußballfreunde, liebe Gäste, 
verehrte Ehrengäste,  
 

ich darf Sie alle zum diesjährigen Jugendfußballturnier in Graben-Neudorf 
herzlich willkommen heißen. Mich freut es, dass es erneut gelungen ist, ein 
spektakuläres Teilnehmerfeld an den Start zu bringen. Die Teilnahme  
national wie international renommierter Fußballclubs sehe ich auch als 
Auszeichnung für den Veranstalter, die SG Graben-Neudorf, an. Der Fuß-
ballsport ist in Deutschland der mit Abstand populärste Sport und keine 
andere Sportart zieht weltweit so viele Millionen Fans in ihren Bann, kein 
anderer Sport übt eine solche Faszination aus.  
 

Als Mannschaftssportart trägt Fußball darüber hinaus dazu bei, Qualitäten, 
wie Teamgeist, Fairness und Zusammenhalt zu fördern. Diese Werte sind 
offensichtlich auch in der heutigen Zeit für unsere Jugendlichen von großer 
Bedeutung. Besonders im Rahmen eines Turniers gilt mehr denn je die 
Devise: „Gemeinsam sind wir stark“. Trotz allen Ehrgeizes und Leistungs-
denkens sind doch besonders der Spaß und die Freude am gemeinsamen 
Sport herauszustellen.  
 

Ich wünsche den Veranstaltern, den aktiven Teilnehmern und den Zu-
schauern ein erfolgreiches, faires und spannendes Turnier. Den Organisa-
toren darf ich für die hervorragende Vorbereitung und Durchführung des 
Spektakels danken und verbleibe mit sportlichem Gruß 

 

 

Ihr 
 

Hans D. Reinwald 

Bürgermeister 
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Grußwort 

Markus Braun 

1. Fördervereinsvorsitzender 
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Sehr geehrte Freunde des Jugendfußballs,  
liebe Fans und Anhänger des Hallenspektakels, 
 

zum diesjährigen U14- Cup 2016 begrüßen wir Sie im Namen 
des Fördervereins der Fußballjugend SG Graben-Neudorf auf 
das Herzlichste. 
 

Bereits zum 6. Mal findet in der Pestalozzi-Halle Graben-Neudorf das internationale 
U14-Turnier für Juniorenmannschaften statt. Auch dieses Jahr ist es uns gelungen, 
den Nachwuchs von Top-Mannschaften der Fußball-Bundesliga zu gewinnen. 
Als Turniersieger 2015 ist auch wieder der FC Basel zu Gast und wird mit Sicherheit 
das Projekt "Titelverteidigung" als Ziel haben. Zusammen mit den Mannschaften von 
SK Sturm Graz und Bohemians Prag geben sie dem Turnier den internationalen 
Flair. 
Neben dem U14-Team des amtierenden deutschen Meisters, dem FC Bayern  
München, ist auch die Vertretung der Junioren vom DFB-Pokalsieger VfL Wolfsburg  
wieder dabei. 
Die Nachwuchsmannschaften von Borussia Dortmund und Hannover 96 sowie des 
VfB Stuttgart, FSV Mainz 05, Karlsruher SC, SC Freiburg, SV Sandhausen und SV 
Waldhof Mannheim runden das starke Teilnehmerfeld ab. 
Wie jedes Jahr ist auch unsere SG Graben-Neudorf mit ihren C-Junioren sowie der 
Sieger des Qualifikationsturniers dabei. 
 

Spannende Spiele sind auf jeden Fall garantiert. 
 

Unser großer Dank gilt allen Sponsoren sowie ehrenamtlichen Helfern des Förder-
vereins und der örtlichen Fußballvereine FV Graben und FVgg Neudorf, ohne die ein 
Turnier in dieser Größenordnung sicherlich nicht zu meistern wäre. Wir hoffen auf 
einen fairen Turnierverlauf mit vielen, schönen Toren.  

Joachim Ichters 

2. Fördervereinsvorsitzender 
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FVgg Neudorf 

Michael Schlindwein 

FV Graben 

Andreas Landkammer 
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Liebe Fußballfreunde, 
 

herzlich Willkommen zum 6.internationalen U14-Juniorenhallenturnier  
in Graben-Neudorf! 
Eine herausragende Zusammenarbeit der Jugendabteilungen des FV Graben, der 
FVgg Neudorf und des Fördervereines machten es wieder möglich, dieses fußbal-
lerische Highlight hier in Graben-Neudorf zu präsentieren. 
Es ist vorbildlich, mit welch einem Engagement alle Beteiligten hier am Werke sind.  
Die sehr gute Zusammenarbeit der FVgg Neudorf und des FV Graben spiegelt sich 
in der Qualität der Jugendmannschaften wieder. Hier sind von D- bis A-Jugend alle 
Jugenden besetzt und bilden die Stützen der Seniorenmannschaften. 
Der gemeinsame Förderverein hat die organisatorischen Aufgaben mit Bravour 
gemeistert und bietet unseren Gästen sicher wieder ein hochinteressantes und 
abwechslungsreiches Juniorenturnier auf höchstem Niveau.  
An dieser Stelle ist es Zeit, Danke zu sagen, an alle Verantwortlichen, an alle 
Sponsoren, an alle Gasteltern unserer auswertigen Spieler und ein ganz besonde-
rer Dank natürlich an die vielen ehrenamtlichen Helfer – ohne Sie wäre diese Ver-
anstaltung nicht umsetzbar. 
Wir wünschen nun allen Mannschaften mit ihren Trainern und Betreuern ein sport-
lich faires Turnier und den Zuschauern viele spannende Spiele.  
Möge der Beste gewinnen!   
Die Vorsitzenden 
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Bernd Bastian 

Kreisjugendleiter 
Karlsruhe 

Magnus Müller 
Kreisjugendleiter 
Bruchsal 
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Liebe Freunde des Jugendfußballs, 
 

im Namen des Kreisjugendausschusses Karlsruhe und Bruchsal dürfen wir dem 
Förderverein der Fußballjugend SG Graben-Neudorf zur Durchführung des 6. 
Internationalen U14-Hallenfußballturniers, dem „U14-Graf Hardenberg Cup 
2016“, die besten Wünsche überbringen. 
 

Erfreulicherweise haben es die FVgg Neudorf und der FV Graben gemeinsam 
wieder geschafft, ein für die Fußballkreise Bruchsal / Karlsruhe herausragendes, 
topbesetztes U14-Hallenturnier zum sechsten Mal zu organisieren. Sehr attrakti-
ve Nachwuchsmannschaften von nationalen und internationalen Spitzenmann-
schaften wie SK Sturm Graz, FC Basel, Bayern München, Borussia Dortmund, 
FSV Mainz 05, SC Freiburg, VfB Stuttgart, VfL Wolfsburg, Hannover 96 und aus 
der Region dem KSC, SV Sandhausen und dem SV Waldhof Mannheim streiten 
um den begehrten Turniersieg.  
 

Unser besonderer Dank gilt der FVgg Neudorf, dem FV Graben und dem Förder-
verein um Markus Braun. Besonders den Jugendleitern, Joachim Ichters und 
Heiko Gerber, ihren Mitstreitern im Jugendausschuss und vor allem den vielen 
ehrenamtlichen Helfern, die alle viele Stunden investieren, damit so eine Veran-
staltung über die Bühne gehen kann.  
 

Den teilnehmenden Mannschaften mit Ihren Trainern und Betreuern wünschen 
wir spannende, faire Spiele, eine Menge Spaß und viel Erfolg sowie allen Gästen 
einen angenehmen Aufenthalt in Graben-Neudorf. 
 

Möge der Beste am Ende als Sieger da stehen.  
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Liebe Fußballfreunde, 
zum traditionellen U14-Junioren-Hallenfußballturnier des Fördervereins der Fuß-
balljugend SG Graben-Neudorf am 10. Januar 2016 übermittle ich Ihnen meine 
allerbesten Grüße. Ein besonderer Gruß gilt den teilnehmenden Mannschaften. 
Die Gäste, die aus nah und fern angereist sind, verleihen dem Turnier den Cha-
rakter eines Jugendtreffs der Extraklasse, bei dem Spaß am Fußball erlebt und 
vor allen Dingen gelebt wird. 
Wir spielen, organisieren und feiern gemeinsam. Das Junioren-Turnier zeigt, wie 
sehr der Fußball Menschen zusammenbringt. Durch den Fußball entstehen 
Freundschaften, die ein Leben lang halten. Ich selbst habe durch den Fußball 
Menschen aus der ganzen Welt kennen- und schätzen gelernt. Der Wettbewerb 
ist aus diesen Gründen nicht nur aus sportlicher, sondern auch aus gesellschaftli-
cher Sicht ein tolles Ereignis. 
Dank gilt an dieser Stelle den Veranstaltern. Ihnen gebührt großer Respekt, ein 
Turnier in diesen Dimensionen zu organisieren und eine so große Zahl an Gästen 
aufzunehmen. Als Außenstehender lässt sich nur erahnen, wie viel Vorbereitung 
notwendig ist, um ein großes Sportevent auf die Beine zu stellen. Mit unermüdli-
chem Einsatz wird dafür gesorgt, dass sich die Sportler und Gäste an diesen Ta-
gen rundum wohl fühlen können. 
Der Fußball ist ein Geschenk, etwas Kostbares, etwas Einzigartiges. Keine ande-
re Sportart ist in der Lage dazu, Menschen so spielerisch miteinander zu verbin-
den. Und so freue ich mich darüber, wie lebendig unser Fußball in Deutschland 
an der Basis ist und mit wie viel Einfallsreichtum gearbeitet wird. Der Antrieb ist 
für uns alle gleich. Spaß am Spiel, Faszination am Fußball. Es gibt nichts Schöne-
res, für das man arbeiten darf. Egal in welcher Funktion, egal in welchem Alter. 
Allen Sportlern, Betreuern und Zuschauern wünsche ich ein faires und erlebnisrei-
ches Turnier, viel Erfolg und alles Gute für die Zukunft! 
 

Ihr 
Joachim Löw 
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Liebe Fußballfans, 
 

die Erfolgsgeschichte des internationalen U14-Hallenturniers geht weiter. Kon-
tinuität ist in der heutigen Zeit keine Selbstverständlichkeit mehr, daher freue 
ich mich ganz besonders, alle Fußballbegeisterten in diesem Jahr bereits zum 
6. Mal zu begrüßen.  
 

Politisch gesehen wird unser Europa aktuell massiv auf die Probe gestellt. Im 
Fußball ist das anders. Hier werden ganz selbstverständlich Turniere mit 
Mannschaften aus dem Ausland ausgetragen, hier spielen fremde Sprachen 
oder andere Barrieren keine Rolle – die gemeinsame Sprache heißt Fußball! 
Das wird heute bei der SG Graben-Neudorf ein weiteres Mal zelebriert. 
 

Auch lokal gesehen ist das Turnier eine verbindende Maßnahme zwischen den 
beiden Stammvereinen. Auch wenn die Bildung von Spielgemeinschaften, was 
den Fußballnachwuchs  betrifft, nicht die Probleme des demografischen Wan-
dels an sich beheben kann, so zeigt das Beispiel der SG Graben-Neudorf 
doch, wie aus einer Situation das Beste herausgeholt werden kann.  
 

Mit der Herausforderung, den Nachwuchs in den Jugendabteilungen unserer 
Fußballvereine zu sichern, beschäftigt sich im Badischen Fußballverband gera-
de eine Strategieentwicklung. Vertreter aus Vereinen und Jugendspieler selbst 
entwickeln dabei gemeinsam mit ehren- und hauptamtlichen Mitarbeitern des 
bfv Lösungsansätze für die zentralen „Baustellen“ in der Jugend, angefangen 
von der Gewinnung von Spielerinnen und Spielern über Wertevermittlung bis 
hin zu den Finanzen. Die Ergebnisse werden für die Vereine in Baden – auch 
die in Graben-Neudorf – ganz sicher wertvolle Ansatzpunkte liefern. 
 

Für heute wünsche ich allen Mannschaften viel Erfolg, den Beteiligten ein gu-
tes Gelingen und allen Fußballfans ein spannendes und faires Turnier. 
 

Ihr Ronny Zimmermann 

Präsident Badischer Fußballverband e.V. 
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FC Bayern München 
 

Hannover 96 
 

FC Basel (Schweiz) 
 

Karlsruher SC 
 

SK Sturm Graz (Österreich) 
 

SV Sandhausen 
 

VfL Wolfsburg 
 

VfB Stuttgart 
 

SV Waldhof Mannheim 
 

Borussia Dortmund 
 

Bohemians Prag (Tschechien) 
 

1. FSV Mainz 05 
 

SC Freiburg 
 

SG Graben-Neudorf (Gastgeber) 
 

FV Malsch  
(Sieger vom Qualifikationsturnier) 

Teilnehmer 2016 
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FC BAYERN MÜNCHEN 
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Auf Wunsch des FC Bayern München erfolgt an dieser Stelle 

keine Namensnennung der Spieler. 
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HANNOVER 96 
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Obere Reihe von links: 
 

Lukas Pankow (Co-Trainer), Nils-Ole Warnecke, Vinzenz David, Malte Ludwig, 
Denis Vukancic, Fin Alack, Jerry Bleich, Niklas Piel, Niko Vukancic, Lloyd  
Kuffour, Erik Flach (Co-Trainer)    
 

Untere Reihe von links: 
 

Kai Mügge, Jan-Erik Eichhorn, Luca Sanapo, Maximiliian Franke, Aaron Tietje, 
Connor Nitschke, Philipp Jäger, Silas Steinwedel, Ansgar Knauff, Jannis Nolte, 
Yannik Pohlmann    
 

Nicht mit auf dem Bild: 
Sebastian König (Cheftrainer), Phillip Wiche (Physiotherapeut), Marvin Stiller 

Team „Hannover 96“ wird präsentiert von: 
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FC BASEL 

Obere Reihe von links: 
 

Mika Bauch (Torwarttrainer), Joèl Langenauer (Konditionstrainer), Devin  
Merschnigg, Erjion Shaqiri, Louis Lurvink, Nemanja Petrovic, Yannick  
Schweizer, Jason Cerimi, Ömer Türkes (Assistent-Trainer), Tony Membrino  
(Trainer), Renato De Paola (Laufschultrainer)  
 

Untere Reihe von links: 
 

Lucas Jirasko, Abiran Sambasivam, Kevin Jakob, Felix Gebhardt,  
Mihailo Stevanovic, Nicolas Glaus, Timon Schaub, Enzo Auer, Florent Shehu  

23 

Team „FC Basel“ wird präsentiert von: 



24 



KARLSRUHER SC 
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Obere Reihe von links: 
 

Elias Latic, Vincent Fitze, Enis Murati, David Ahunbaev, Domenic Koch, Sven 
Kronemayer, Michael Wentzel, Luca Strähle, Marcel Hammer (Co- Trainer) 
 

Mittlere Reihe von links: 
  

Dominik Maier (Torwarttrainer), Rico Gemmar, Henrik Bediako, Linus Kyre,     
Gentrit Halimi, Bastian Allgeier, Luca Bolay, Christopher Wähling, Tim Littmann,  
Julian Schwarz (Trainer) 
 

Untere Reihe von links: 
 

Nadine Gayer (Athletiktrainerin), Noah Daiber, Jonas Schuppler, Nico Bajusic, 
Nico Herrmann, Max Lud, Louis Manz, Marco Varivoda, Jasko Delic,  
Abdul-Baki Simsek  

Team „Karlsruher SC“ wird präsentiert von: 
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BOHEMIANS PRAG 
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Obere Reihe von links: 
 

Tomas Kankara, Lukas Menda, Adam Borkovec, Robin Hules, Matyas Conk, 
Oldrich Hollmotz, Petr Melisek   
 

Mittlere Reihe von links: 
  

Dominik Vott, Patrik Strobl, Matyas Vacek, Petr Stanislav, Petr Smejkal, Matej 
Kadlec, Jan Knap, Jan Koutsky, Filip Horvath     
 

Untere Reihe von links: 
 

Matyas Korenek, Jiri Hajek, Ondrej Kulisek, Petr Vanko (Co-Trainer), Martin 
Vanko (Trainer), Oldrich Koutsky (Co-Trainer), Marketa Koutska (Cheftrainer), 
Patrik Svestka, Dominik Gabor, Ondrej Matejka   
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SV SANDHAUSEN 
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Obere Reihe von links: 
 

Collin Haude, Niklas Hinsa, Shpetim Xhaka, Yassin Belkihel, Dominik 
Haramustek, Marcel Pavlic  
 

Mittlere Reihe von links: 
  

Joachim Stadler (NLZ-Leiter), Patrick Mertens (Co-Trainer), Ismail Köken
(Co-Trainer), Daniel Lingfeld (Trainer), Simon Job, Sercan Tohum, 
Marvin Alexa, Jannis Antlitz, Dennis Jahnecke, Andreas Fodi (Athletik-

Trainer), Martin Ochwat (Torwart-Trainer), Ines Bechtel
(Physiotherapeutin  
 

Untere Reihe von links: 
 

Tim Bürgermeister, Benedikt Specht, Thies Stephan, Elias Krämer, Tim 
Kappes, Robin Schneider, Daniel Santos Rosa, Benjamin Köken, Jason 
Springer  
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VFL WOLFSBURG 
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Obere Reihe von links: 
 

Til Steding, Aaron Dahlmann, Lukas Wienhold, Luca Friederichs, Maik Kevin 
Werner, Seyyid Görgülü, Moritz Hindermann 

 

Mittlere Reihe von links: 
  

Johann Stoye, Marcel Beifus, Tom-Luca Winter, Cem-Nazif Mustafa, Thomas 
Heering (Torwarttrainer), Patrick Klein (Co-Trainer), Jens Hartung (Co-Trainer), 
Dirk Stammann (Cheftrainer)  
 

Untere Reihe von links: 
 

Maurizio Grimaldi, Nathan-Rafael Wahlig, Artion Krasniqi, Pascal Fabian  
Kokott, Niklas Wienhold, Adrian Richter, Marvin Säbelfeld, Filip Pavlovic 
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VFB STUTTGART 

33 

Obere Reihe von links: 
 

Maurice Kramny, Atmir Krasniqi, Linus Danner, Leon Üblacker, Lukas Preuß, 
Nu’man Sensoy, Enrique Katsianas-Sanchez, Jordan Meyer, Ahmetcan Sifayin  
 

Mittlere Reihe von links: 
  

Sven Dall’Osteria (Betreuer), Matthias Birgler (Torwart-Trainer), Maxim-

Maurice Ruß, Dominik Kajinic, Lilian Egloff, Frederik Schumann, Frederik  
Gluding (Trainer), Michael Gentner (Sportlicher Leiter U16-U11)   
 

Untere Reihe von links: 
 

Amiro Amadou, Christian Schmidt, Melih Caliskan, David Nreca-Bisinger,  
Patrick Schott, Sebastian Dippold, Leonhard Münst, Jannik Friedrich, Max 
Cavallo  
 

Es fehlt: Mathias Urbani (Co-Trainer)   
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SG GRABEN-NEUDORF 
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Obere Reihe von links: 
 

Erick Giss, Tim Eisenmann, Till Edinger, Jan Nusser, Mirco Schaaf, Philipp 
Debatin, Felix Notheis, Florian Petermann  
 

Mittlere Reihe von links: 
  

Alexander Geißler (Trainer), Moritz Neumann, Sascha Heil, Daniel Balzer, 
Eduard Welsch, Matti Baumgärtner, Luca Paseka, Thomas Eisenmann 

(Trainer), Gerhard Debatin (Trainer) 
 

Untere Reihe von links: 
 

Noah Geißler, Lars Funk, Julian Schüller 
 

Es fehlen: 
 

David Welsch, Felix Fleischer, Zülfikar Soyyigit, Aniello Reinhold, Linus  
Lützenkirchen, Yunus Yildiz, Fabian Marscholek, Peter Miller, Malik Saglam, 
Johannes Lützenkirchen (Trainer)  
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SC FREIBURG 
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Obere Reihe von links: 
 

Dominik Wohlfarth (Torwarttrainer), Andreas Boos, Aaron Bisle, Shahin 
Alassani, Kristian Keilbach, Benedikt Illmann, Benjamin Patay, Tim Breithaupt, 
Jet Siewert, Mihailo Trkulja, Nick Gladrow, Marco Preuß (Torwarttrainer),  
Carsten Neuberth (Trainer)  
 

Untere Reihe von links: 
 

Aaron Mößner, Robin Hinrichsen, Matti Scheuer, Nikita Maul, Fynn Bolz, Lars 
Kehl, Dominik Klank, Carlo Rösler, Marin Stefotic, Fabian Heinz (Trainer)  
 

Es fehlt: Noah Atubolu  

Team „SC Freiburg“ wird präsentiert von: 
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SV WALDHOF MANNHEIM 
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Obere Reihe von links: 
 

IIbrahim Karakus, Darian Schoch, Leon Wihler, Nils Eckstein, Leon Kuhmann, 
Lucas Trautmann, Max Prehn  
 

Mittlere Reihe von links: 
  

John Antuna (Trainer), Jamal Malanga, Ramin Yosufi, Kerim Calahnoglu, Tim 
Metz, Miles Moldsen, Leon Gelzenlichter, Derrick Owuso, Mateo tacan, Elias 
Wekesser, Dennis.da Silva (Co-Trainer), Michael Weber (Koordinator) 
 

Untere Reihe von links: 
 

Tobias Weihe, Alex Grecco, Tyron Darfour, Pascal Cholewa, Paul Ewen  
 

Es fehlen: Mert Öncel, Cedric Aßmann    
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SK STURM GRAZ 
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Obere Reihe von links: 
 

Gilbert Prilasnig (Jugendleiter), Samir Muratovic (Trainer), Christian Röhrling 
(Athletiktrainer), Christoph Lang, Rok Ernisa, Sandro Pfeffer, Simon Nosa  
Salami Nelson, Junior Nzogang, Samir Mujkanovic, Robin Windisch, Edin  
Mujkanovic, Alessandro Raffl, Johannes Sittsam (Admin. Leiter), Edgar 
Daxböck (Co-Trainer)    
 

Untere Reihe von links: 
 

Tobias Strahlhofer, Gabriel Puntigam, Patrick Ringert, Lorenzo Klamler,  
Elmedin Covic, Luka Maric, Simon Spari, Fabio Hönneger, Leon Grube,  
Philipp Urdl, Leon Wlattnig, Martin Fellner    
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BORUSSIA DORTMUND 
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Obere Reihe von links: 
 

Leon Petö, Ömer Özden, Nick Selutin, Raul-Luca Prieto, Calvin Minewitsch 

 

Mittlere Reihe von links: 
  

Peter Wazinski (Trainer), Ware Pakia, Carlos Brauer, Tim Böhmer, Ahmet Akbulut, 
Marvin Mainoo-Boakye (Co-Trainer), Jens Lütke-Volksbeck (Betreuer) 
 

Untere Reihe von links: 
 

Maximilian Meier, Ibrahim Das, Leon Klußmann, Maik Amedick, Julian Jaworek,  
Jeson Metelski, Simon Rausch 
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1. FSV MAINZ 05 
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Obere Reihe von links: 
 

Petja Grote, Marc Nauth, Ramon Amin, Mika Albertz, Niklas Brach, Alexander 
Villanueva   
 

Mittlere Reihe von links: 
  

Eckhard Rosenbaum (Trainer), Patrick Baade (Co– Trainer), Ferdaus Ghafury, 
Tom Zimmer, Emir Arik, Finn Mörschel, Akkaraphon Juangjuin, Rainer  
Herrmann (Betreuer), Stefan Hirschberg (sportlicher Leiter U8-U15)    
 

Untere Reihe von links: 
 

Marlon Roos Trujillo, Leo Kless, Leo Stotz, Marc Fichtner,Maxi Grote, Moritz 
Masak, Johannes Moog, Ole Neuss, Birkan Celik, Sam Wartusch   
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TURNIERREGELN 
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Das Hallenturnier wird nach den Bestimmungen des Badischen Fußballverbandes durchgeführt. 
Die Spiele werden in einem mobilen Court ausgetragen (Spielfeldgröße ca. 20 m  x  40 m). 
Darüber hinaus gilt: 

  

1. Die Spielzeit beträgt ohne Pause und Seitenwechsel 10 Minuten. 
  

2. Jede Mannschaft darf maximal aus 10 Spielern bestehen, von denen vier Feldspieler und ein 
Torwart im Spiel eingesetzt werden. 

 Die SG Graben-Neudorf darf 12 Spieler einsetzen. 
 Die erstgenannte Mannschaft steht links von der Turnierleitung und hat Anstoß.  
 Bei Trikotgleichheit wechselt die erstgenannte Mannschaft das Trikot. 

Auswechselspieler dürfen das Spielfeld nur über den eigenen Einstieg an ihrer  
Torbandenseite betreten und verlassen. 

   

3. Spielwertung:  Bei Punktgleichheit entscheidet die Tordifferenz.  
    Bei ebenfalls gleicher Tordifferenz entscheiden die mehr erzielten  
    Treffer   (8 : 5 ist besser als 6 : 3). 
    Besteht auch hier Gleichheit, entscheidet der direkte Vergleich. 
    Endete dieser unentschieden, gibt es ein 9-Meter-Schießen. 

  Dafür sind fünf Spieler in festgelegter Reihenfolge zu benennen.  
Zuerst schießt jede Mannschaft fünf Strafstöße. Ist danach keine  
Entscheidung gefallen, wird das 9-Meter-Schießen mit den gleichen  
Spielern in gleicher Reihenfolge bis zur Entscheidung fortgesetzt. 
Endet ein Spiel ab dem Viertelfinale nach der regulären Spielzeit  
unentschieden, wird es sofort mit einem 9-Meter-Schießen fortgesetzt. 

  

4. Die Rückpassregel gilt. 
  

5. Alle Freistöße und auch der Anstoß werden indirekt ausgeführt. 
  

6. Bei Freistoß und Einrollen ist ein Abstand von 5 Meter einzuhalten. 
  

7. Torerfolge zählen aus dem ganzen Spielfeld heraus. 
  

8. Der Ball darf beim Abstoß, Abwurf bzw. Abschlag die Mittellinie nicht überqueren. 
  

9. Nach einer roten Karte kann die Mannschaft den hinausgestellten Spieler nach drei Minuten  
 ersetzen. Nach einer Hinausstellung (Zeitstrafe) muss der hinausgestellte Spieler zur  
 Turnierleitung, die die Zeitstrafe überwacht. Die Zeitstrafe beginnt mit dem Eintreffen des   

 Spielers bei der Turnierleitung. Ein Torerfolg der gegnerischen Mannschaft beendet die  
 Zeitstrafe nicht. 
  

10. Der Torwart darf die Mittellinie überqueren. 
  

11. Die Siegerehrung für die vier Erstplatzierten, den besten Spieler, Torwart und Torschützen  
  findet direkt im Anschluss an das Finale statt. 
  

12. Für die Entscheidung von Streitfragen ist die Turnierleitung als Schiedsgericht zuständig. 
  

13. Für Wertgegenstände und Garderobe wird keine Haftung übernommen. Daher sollten  
 keine Wertgegenstände unbeaufsichtigt in den Umkleideräumen bleiben!!! 
 

 FV Graben / FVgg Neudorf-Organisationskomitee 

    

          Stand November 2015 
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SCHIEDSRICHTER 

Salvatore Lofend 

stv. Schiedsrichterobmann des Kreises 
Karlsruhe 

SR seit 2000 

SR auf Verbandsebene 2004 - 2009 

Beobachter auf Verbandsebene seit 2015  

Pascal Rohwedder 

SR seit 2003 (Jugend und Senioren) 
SR in Kreisklasse (Herren) 2004 - 2008 

SR in Landesliga auf Verbandsebene seit 2009 

SR Assistent Junioren-Bundesliga / Herren VL 
und OL BW 2009 - 2012 

SR in Oberliga / Assistent Regionalliga seit 2014 

Mitglied im Kreisschiedsrichter-Ausschuss, Leiter 
Untergruppe „Nachwuchs“, Referent „Futsal“,  
Schiedsrichter-Ansetzer, Kreislehrstab 

Thomas Nitsch 

SR seit 2004 

SR in der Kreisliga seit 2004 

SRA in der Landes-/Verbandsliga seit 2004 

SR in der Landesliga 2005 – 2006 

SR-Beobachter Verbandebene seit 2013 

Vorsitzender KSRVgg Bruchsal und  
Mitglied des Verbandsschiedsrichteraus-
schuss „bfv“ seit 2015  
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Gruppe A 

(Heinz von Heiden) 
Tore Punkte 

 FC Bayern München 8 : 12 12 

 Hannover 96 12 : 6 9 

 Karlsruher SC 12 : 8 6 

 FC Basel 7 : 9 3 

 
FV Malsch 
(Qualifikationssieger) 3 : 17 0 

GRUPPENEINTEILUNG 

51 



52 



 
Gruppe B 

(Stellberg) 
Tore Punkte 

 VfL Wolfsburg 9 : 2 10 

 VfB Stuttgart 9 : 5 9 

 SG Graben-Neudorf 5 : 5 5 

 Bohemians Prag 6 : 8 2 

 SV Sandhausen 2 : 11 1 

GRUPPENEINTEILUNG 
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Gruppe C 

(Simianer) 
Tore Punkte 

 SV Waldhof Mannheim 8 : 5 7 

 SC Freiburg 7 : 5 6 

 Borussia Dortmund 7 : 5 6 

 SK Sturm Graz 7 : 9 3 

 1. FSV Mainz 05 4 : 9 2 

GRUPPENEINTEILUNG 
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VORRUNDENSPIELE 

1 08:30 Gr. A FC Bayern München - Hannover 96 1 - 0 

2 08:41 Gr. B Bohemians Prag - SG Graben-Neudorf 2 - 2 

3 08:52 Gr. C Borussia Dortmund - SV Waldhof Mannheim 2 - 0 

4 09:03 Gr. A Qualifikationssieger - FC Basel 0 - 5 

5 09:14 Gr. B SV Sandhausen - VfL Wolfsburg 0 - 5 

6 09:25 Gr. C SC Freiburg - SK Sturm Graz 2 - 2 

7 09:36 Gr. A Karlsruher SC - FC Bayern München 1 - 2 

8 09:47 Gr. B VfB Stuttgart - Bohemians Prag 3 - 2 

9 09:58 Gr. C 1. FSV Mainz 05 - Borussia Dortmund 1 - 1 

10 10:09 Gr. A Qualifikationssieger - Hannover 96 2 - 4 

11 10:20 Gr. B SV Sandhausen - SG Graben-Neudorf 0 - 1 

12 10:31 Gr. C SC Freiburg - SV Waldhof Mannheim 1 - 1 

13 10:42 Gr. A FC Basel - Karlsruher SC 2 - 4 

14 10:53 Gr. B VfL Wolfsburg - VfB Stuttgart 2 - 1 

15 11:04 Gr. C SK Sturm Graz - 1. FSV Mainz 05 2 - 2 

16 11:15 Gr. A FC Bayern München - Qualifikationssieger 4 - 1 

17 11:26 Gr. B Bohemians Prag - SV Sandhausen 2 - 2 

18 11:37 Gr. C Borussia Dortmund - SC Freiburg 2 - 2 

19 11:48 Gr. A Hannover 96 - FC Basel 4 - 0 

20 11:59 Gr. B SG Graben-Neudorf - VfL Wolfsburg 1 - 1 

21 12:10 Gr. C SV Waldhof Mannheim - SK Sturm Graz 3 - 1 

22 12:21 Gr. A Karlsruher SC - Qualifikationssieger 4 - 0 

23 12:32 Gr. B VfB Stuttgart - SV Sandhausen 3 - 0 

24 12:43 Gr. C 1. FSV Mainz 05 - SC Freiburg 0 - 2 

25 12:54 Gr. A FC Basel - FC Bayern München 0 - 1 

26 13:05 Gr. B VfL Wolfsburg - Bohemians Prag 1 - 0 

27 13:16 Gr. C SK Sturm Graz - Borussia Dortmund 2 - 2 

28 13:27 Gr. A Hannover 96 - Karlsruher SC 4 - 3 

29 13:38 Gr. B SG Graben-Neudorf - VfB Stuttgart 1 - 2 

30 13:49 Gr. C SV Waldhof Mannheim - 1. FSV Mainz 05 4 - 1 
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FINALSPIELE 
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Teilnehmer Platzierung 

Land Mannschaft 2011 2012 2013 2014 2015 

Deutschland 1. FSV Mainz 05       2. Platz 3. Platz 

Deutschland Borussia Dortmund       Viertelfinale 2. Platz 

Deutschland Borussia Mönchengladbach       3. Platz   

Deutschland FC Bayern München         Viertelfinale 

Deutschland VfL Wolfsburg         4. Platz 

Deutschland 1. FC Kaiserslautern     4. Platz     

Deutschland FC Schalke 04 3. Gruppe2 3. Gruppe1 4. Gruppe1     

Deutschland Hamburger SV     3. Platz 4. Gruppe2   

Deutschland Hannover 96       4. Platz Viertelfinale 

Deutschland Karlsruher SC 3. Gruppe1 4. Gruppe1 1. Platz Viertelfinale 3. Gruppe1 

Deutschland KSC Fussballschule 4. Gruppe2         

Deutschland SC Freiburg       3. Gruppe3 Viertelfinale 

Deutschland SV Waldhof Mannheim   5. Gruppe2   5. Gruppe3 4. Gruppe2 

Deutschland SV Werder Bremen 2. Platz 4. Platz       

Deutschland VfB Stuttgart 1. Platz 4. Gruppe2 2. Platz   Viertelfinale 

Österreich FC Red Bull Salzburg 4. Gruppe1         

Österreich SK Sturm Graz   1. Platz 3. Gruppe1 1. Platz 4. Gruppe3 

Schweiz FC Basel 3. Platz 3. Gruppe2 5. Gruppe1   1. Platz 

Schweiz FC Thun 5. Gruppe1 6. Gruppe1 3. Gruppe2 Viertelfinale   

Dänemark Brøndby IF Kopenhagen 4. Platz 2. Platz       

Dänemark Esbjerg fB       Viertelfinale   

Dänemark FC Nordsjaelland     5. Gruppe2     

Tschechien FC Viktoria Plzeň        4. Gruppe3   

Tschechien SK Slavia Prag 5. Gruppe2         

Italien Juventus Turin         5. Gruppe2 

Belgien KV Mechelen   6. Gruppe2       

Belgien FC Brügge         4. Gruppe1 

Bosnien FK Sarajevo       5. Gruppe1   

Polen Pogon Szczecin SA     4. Gruppe2     

Qualifikant VfB Wiesloch 6. Gruppe1 3. Platz       

Qualifikant FC Germania Friedrichstal     6. Gruppe1     

Qualifikant SG Mingolsheim-Kronau       4. Gruppe1   

Qualifikant FSV 08 Bissingen         5. Gruppe1 

Gastgeber SG Graben-Neudorf 6. Gruppe2 5. Gruppe1 6. Gruppe2 5. Gruppe2 5. Gruppe3 

bisherige Teilnehmer 
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Erstplatzierte 2011-2015 
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VfB Stuttgart „2011“ 

SK Sturm Graz „2012“ 

Karlsruher SC „2013“ 

SK Sturm Graz „2014“ 

FC Basel „2015“ 
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Warum Wegschauen keine Lösung ist 
  

Kennen wir das nicht alle aus der Zeitung? Unfälle, Vandalismus, Randale von jun-
gen Menschen und meist in Verbindung mit Alkohol. Ärgerlich! Man ist geneigt 
zur Tagesordnung überzugehen und hofft, dass die jungen Menschen irgendwann 
zur Vernunft kommen. 
 

Die Erfahrung lehrt uns jedoch etwas anderes; je früher und regelmäßiger getrunken 
wird, desto größer sind die Probleme später mit Alkohol. Was für Erwachsene ein 
Genussmittel ist, ist für junge Menschen ein gefährliches Suchtmittel. Mehr Schul-
versagen, mehr Ausbildungsabbrüche, 30 Prozent aller Todesfälle zwischen 17 und 
25 Jahren sind auf Suchtmittelmissbrauch zurückzuführen. Ganz zu schweigen von 
dem menschlichen Leid für Betroffene und Angehörige sowie die immensen gesell-
schaftlichen Schäden. 
 

Die meisten Staaten um uns herum haben darauf reagiert. Alkohol darf nur noch an 
Erwachsene abgegeben werden. Bei uns sind die gesetzlichen Bestimmungen lo-
ckerer. Schwierig wird es besonders dort, wo Jung und Alt ihre Freizeit gemeinsam 
verbringen, gemeinsam feiern und die Erwachsenen als Vorbild genommen werden. 
 

Die Initiative „Wegschauen ist keine Lösung“ zertifiziert daher Vereine und Grup-
pen in der Jugendarbeit. Nach diesen Kriterien darf bei Kinder- und Jugendveran-
staltungen kein Alkohol ausgeschenkt werden. Das hat sich als praktikabel und gut 
herausgestellt, erfordert aber auch ein Umdenken der Erwachsenen. Weit über 700 
Vereine wurden zwischenzeitlich im Landkreis Karlsruhe nach diesen Kriterien 
geschult und zertifiziert. 
 

Der Förderverein der Fußballjugend SG Graben-Neudorf e. V. unterstützt die 
Initiative des Landkreises Karlsruhe und hat sich ganz bewusst entschieden, 
beim internationalen Hallenfußballturnier „U14- Graf Hardenberg-Cup“ kei-
ne alkoholischen Getränke auszuschenken. 
Beispielgebend für engagierte Wettkämpfe, eine starke Gemeinschaft und ein alko-
holfreies Miteinander von Jung und Alt. 
  

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Seite www.lebenpur.de 

http://www.lebenpur.de/
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Förderverein der Fußballjugend SG Graben-Neudorf e. V. 
 

 

Der Förderverein der Fußballjugend SG Graben-Neudorf e. V. wurde am 
09.12.2010 gegründet und hat seinen Sitz in Graben-Neudorf. 
Ausschließlicher und unmittelbarer Zweck des Vereins ist es, den Jugendfuß-
ball des FV Graben 1911 e. V. sowie der FVgg 1920 Neudorf e. V. zu fördern 
sowie ideell und materiell zu unterstützen. 
Der Satzungszweck wird insbesondere verwirklicht durch Beschaffung von 
Mitteln durch Mitgliedsbeiträge, Spenden sowie durch Veranstaltungen, die 
der Werbung für den geförderten Zweck dienen. 
 

Seit Gründung veranstaltet der Förderverein jährlich den Weihnachtsmarkt 
auf dem Vereinsgelände der FVgg Neudorf sowie das internationale U14-

Hallenfußballturnier der Junioren in der Pestalozzihalle Graben-Neudorf. Bei-
de Veranstaltungen werden stets in Zusammenarbeit mit den Jugendabteilun-
gen des FV Graben und der FVgg Neudorf durchgeführt. 
Einzelne Juniorengruppen beider Vereine konnten bereits in den Genuss  
einer finanziellen Zuwendung kommen. 
So zum Beispiel für ein Trainingslager in der Sportschule Schöneck oder für 
eine Feier anlässlich des nicht alltäglichen Gewinns des 
„Double“ (Kreismeister und Kreispokalsieger). Neben weiteren finanziellen 
Zuwendungen für die Ausrüstung der Juniorenspieler und die Ausstattung 
beider Vereine mit Bällen sowie den erforderlichen Trainings- und Spielmate-
rialien erhalten der FV Graben und die FVgg Neudorf durch den Einsatz vieler 
Mitglieder des Fördervereins als Helfer bei den o. a. Veranstaltungen wertvol-
le Unterstützung auch in personeller Hinsicht. 
 

Der Förderverein hat es sich darüber hinaus auch zur Aufgabe gemacht, jähr-
lich einen Teilerlös aus einer Veranstaltung für einen wohltätigen Zweck zu 
spenden. 
In den vergangenen Jahren ging der Erlös aus dem Verkauf von Waffeln und 
Weihnachtsgebäck beim Weihnachtsmarkt an den „Förderverein zur Unter-
stützung der onkologischen Abteilung der Kinderklinik Karlsruhe - FuoKK“ 
(Aktion für krebskranke Kinder). 
 

Der noch junge Förderverein der Fußballjugend SG Graben-Neudorf e. V.  
ist froh über jedes Mitglied. 

Werden Sie daher Mitglied unseres Fördervereins und unterstützen Sie  
mit ihrem Beitrag die Fußballjugend der Gemeinde Graben-Neudorf. 

Bei Fragen zum Förderverein oder zu einer evtl. Mitgliedschaft 
senden Sie uns eine Mail an 

 

info@sggn.de 
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